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Baufortschritt in Kerken: Schritt für Schritt zum 

Glasfasernetz 
 

28.09.2018, Kerken. Deutsche Glasfaser verkündet Baufortschritt im 

Ausbau des Glasfasernetzes in Kerken – nach anfänglichen Verzögerungen 

und Terminverschiebungen soll es nun vorangehen. Aktuell sind bereits 50 

Prozent der Kunden in Nieukerk aktiv am Glasfasernetz geschaltet. Im 

November werden voraussichtlich alle anderen Kunden in Nieukerk aktiviert 

sein. Der Tiefbau befindet sich in den letzten Zügen. Die 

Wiederherstellungsarbeiten der Oberflächen werden kurzfristig in enger 

Abstimmung mit der Gemeinde Kerken aufgenommen und bis zum 

Jahresende durchgeführt. 

 

In Eyll und Obereyll soll bis Ende Oktober der Tiefbau abgeschlossen sein, 

so dass planmäßig im November alle Kunden aktiviert werden können. In 

Aldekerk hat vor zwei Wochen der Tiefbau in den Straßen begonnen. Die 

Aktivierungen folgen dann im Frühjahr 2019. Abhängig vom weiteren Verlauf 

der Ausbau- und Wiederherstellungsarbeiten kann ab November nach 

Genehmigung der Gemeinde Kerken in Stenden mit dem Tiefbau begonnen 

werden.  

 

„Wir sind sehr zuversichtlich, dass es vorwärts geht mit dem Netzausbau in 

Kerken. Nach Terminverschiebungen in den letzten Monaten konzentrieren 

wir nun alle Kräfte auf den Tiefbau und den Anschluss der Häuser an das 

Deutsche Glasfaser Netz. Wir stehen dazu im regelmäßigen und engen 

Austausch mit der Gemeinde, dem Generalunternehmer und der 

Bürgerinitiative“, sagt Dr. Stephan Zimmermann, Geschäftsführer von 

Deutsche Glasfaser. 

 

Persönliche Ansprechpartner im Ort 

Die Mitarbeiter des Baubüros von Deutsche Glasfaser in Kerken, 

Webermarkt 7 stehen für alle Fragen und Anregungen zum Bau sowie auch 

zu vertraglichen Themen zur Verfügung. Das Baubüro hat dienstags und 

donnerstags in der Zeit von 10:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 

geöffnet.  

 

Über Deutsche Glasfaser 

Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser mit Hauptsitz in Borken (NRW) plant, 

baut und betreibt anbieteroffene Glasfaser-Direktanschlüsse für Privathaushalte und 

Unternehmen. Sie engagiert sich bundesweit privatwirtschaftlich für die 

Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Mit innovativen Planungs- und 

Bauverfahren realisiert Deutsche Glasfaser in enger Kooperation mit den Kommunen 

FTTH-Netzanschlüsse schnell und kosteneffizient – auch im Rahmen bestehender 

Förderprogramme für den flächendeckenden Breitbandausbau. Ursprünglich von der 



 
 
PRESSEINFORMATION 
  
 

 
 
 
 
 

Investmentgesellschaft Reggeborgh gegründet, agiert die Unternehmensgruppe seit 

Mitte 2015 unter mehrheitlicher Beteiligung des Investors KKR. Seit 2018 ist 

Deutsche Glasfaser als FTTH-Anbieter mit den meisten Vertragskunden 

marktführend in Deutschland. Für den aktuellen Ausbauplan von einer Million 

Anschlüssen stehen rund 1,5 Milliarden Euro Kapital bereit. www.deutsche-

glasfaser.de 
 

Pressekontakt: 

Carina Schnipper 

Koordinatorin Marketing und Kommunikation 

+49 (0) 2861 89060 210 

c.schnipper@deutsche-glasfaser.de 

 

Sie erhalten diese Information, da die Deutsche Glasfaser Unternehmensgruppe Ihre 

Kontaktdaten im Rahmen eines Vertrags- oder Kontaktverhältnisses verarbeitet hat. Gerne 

möchten wir auch in Zukunft mit Ihnen Kontakt halten und Sie weiterhin über unsere Aktivitäten 

informieren. Wenn Sie keine Informationen mehr von der Deutsche Glasfaser 

Unternehmensgruppe erhalten möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an 

kontakt.abmeldung@deutsche-glasfaser.de. Wie Ihre persönlichen Daten verwendet werden 

und wie Sie Ihre Rechte ausüben können, finden Sie in unseren Datenschutzhinweisen unter 

www.deutsche-glasfaser.de/datenschutz. 
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